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Projekt GCEW – aktueller Sachstand 
Die Entwicklung eines gemeinsamen Zentrums von Mission EineWelt, Kirchengemeinde St. Nikolai 
und Gemeinde Neuendettelsau im Rahmen der Ortsentwicklung schreitet weiter voran. Die von 
den drei Partnern in Auftrag gegebene Machbarkeitsstudie zum Gemeinde Centrum EineWelt 
(GCEW) wurde fertiggestellt. Die Studie kam zum Ergebnis, dass der Raumbedarf aller Beteiligten 
zu den jeweils verfügbaren Budgets errichtet werden kann. Aufgrund der positiven Resonanz be-
auftragte der Gemeinderat die Verwaltung, die Planungen für das Gemeinschaftsprojekt weiter vo-
ranzutreiben. 
 
Klassenerweiterungen Grund- und Mittelschule 2022/2023 
Wie dem Gemeinderat bereits mitgeteilt wurde, benötigt die Grund- und Mittelschule ab Herbst 
weitere Räumlichkeiten, da ab dem kommenden Schuljahr die 2. Jahrgangsstufe 4-zügig sein wird.  
Aktuell verfügt die Grundschule über zwölf Klassenzimmer. Diese sind vollständig belegt. Die Mit-
telschule verfügt über neun Klassenzimmer. Diese reichen seit sieben Jahren nicht mehr aus (ak-
tuell: zwölf Mittelschul-Klassen), so dass der Zeichensaal, der Musiksaal und der Physiksaal als 
Klassenzimmer genutzt werden. Bislang gelang es der Schule den Unterrichtsbetrieb mit viel Krea-
tivität, räumlicher Umwidmung und Mehrfachnutzung sicherzustellen. Im kommenden Schuljahr ist 
nun allerdings aufgrund der aktuell vorliegenden Schülerzahlen und der sich daraus ergebenden 
Anzahl der Klassen die Grenze des von der Schule Machbaren erreicht.  
Die Verwaltung erläuterte dem Gemeinderat, welche Ausweichmöglichkeiten für die Grundschule 
zur Verfügung stehen und welche Vor- und Nachteile die jeweiligen Lösungen mit sich bringen. 
Der Gemeinderat entschied sich unter Berücksichtigung der Wünsche der Schule (Nähe der 
Räumlichkeiten zum Schulhaus, Zugang zu Lehr- und Lernmitteln, Machbarkeit des Stundenplans 
etc.) und in Ermangelung von freien Räumlichkeiten in Schulnähe (Anfragen der Gemeinde wur-
den von Eigentümern negativ beschieden) für die Containerlösung auf dem Grundstück Fried-
hofstr. 11. Das Grundstück befindet sich in unmittelbarer Schulnähe und ist zudem voll erschlos-
sen, so dass sich weitere Baumaßnahmen erübrigen.  

 


